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Hamburg, im August 2019 
 
 

Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 

nach Gunnar B. Zimmermanns Studie über die Geschichte unseres Vereins in der NS-
Zeit, die im Frühjahr erschien, werden wir im Oktober einen weiteren umfangreichen 
Band in unserer Reihe „Beiträge zur Geschichte Hamburgs“ veröffentlichen: 

 

Die Lebenserinnerungen des Hamburger Architekten Martin Haller (1835-1925). 
Porträt einer großbürgerlichen Epoche der Hansestadt. 

Hg. von Claus Gossler 
(Beiträge zur Geschichte Hamburgs, Bd. 68). 

Göttingen: Wallstein-Verlag 2019, 784 Seiten, 49,90 Euro 
Preis für VHG-Mitglieder: 34 Euro 

 

Mit dieser besonderen Veröffentlichung unseres Mitglieds Claus Gossler knüpft der 
Verein an seine früheren Editionen wichtiger historischer Quellen an. Bitte entneh-
men Sie dem beigefügten Werbezettel alle weiteren Informationen zu diesem Band. 
Die Buchpräsentation (mit Umtrunk) findet im Rahmen unseres Veranstaltungspro-
gramms am Mittwoch, dem 23. Oktober 2019, 18 Uhr im Hörsaal des Museums für 
Hamburgische Geschichte statt.  

Beteiligt hat sich der Verein zudem an einer Publikation, die im Juli bereits erschie-
nen ist – an der Textsammlung von Ulrich Bauche, der im vergangenen Jahr die Lap-
penberg-Medaille erhalten hat: 

 

Ulrich Bauche: Genau hinsehen. 
Beiträge zur Gesellschaftsgeschichte Hamburgs. 

Herausgegeben von Jürgen Bönig, Rolf Bornholdt und Wolfgang Wiedey. 
Unter Mitwirkung der Freunde des Museums der Arbeit e. V., des Freundeskreises  
KZ-Gedenkstätte Neuengamme e. V., des Hamburger Genossenschaftsmuseums  

und des Vereins für Hamburgische Geschichte. 
Hamburg: VSA:Verlag 2019, 352 Seiten, 29,90 Euro 

Preis für VHG-Mitglieder: 25 Euro 

 

Bitte wenden! 

http://www.vfhg.de/


 

In dieser Aussendung finden Sie auch unser Veranstaltungsprogramm für den Herbst 
2019, das Franklin Kopitzsch und Gunnar B. Zimmermann wie stets abwechslungs-
reich komponiert haben. Neben vier Vorträgen und einem Ausstellungsbesuch bieten 
wir in diesem Halbjahr nach längerer Zeit auch wieder einen Filmabend an. Hinzu 
kommen die erwähnte Vorstellung der Haller-Edition, die Präsentation der druckfri-
schen ZHG (ebenfalls mit Umtrunk) sowie, organisiert von unserem Bibliotheksaus-
schuss, der Bücherflohmarkt samt Buchauktion. Besonders möchte ich Sie auch auf 
unsere Veranstaltung zum Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten hinweisen. 
Wie alle zwei Jahre werden wieder Schülerinnen und Schüler preisgekrönte Projekte 
vorstellen. Das vorgegebene Thema lautete diesmal: „So geht’s nicht weiter. Krise, 
Umbruch, Aufbruch“. Anders als in den Vorjahren findet diese Veranstaltung nicht im 
Lorichs-Saal im Staatsarchiv, sondern wie unsere anderen Vortragsveranstaltungen 
im Vortragsraum der Staats- und Universitätsbibliothek statt.  

Bitte beachten Sie auch den Flyer der Jungen Hamburger Geschichtswissenschaft 
(JHG), bei deren Vorlesungsreihe der VHG erneut Kooperationspartner ist. Sie findet 
montags statt, beginnt am 14. Oktober und umfasst in diesem Wintersemester nicht 
weniger als sechs Vorträge mit Hamburg-Bezug. 

Schließlich noch ein Hinweis unseres Ausschusses für historische Ausflüge: Für das 
Ausflugsprogramm 2020 planen wir eine viertägige Busreise nach Schlesien. Sie soll 
vom 23. bis 26. August 2020 stattfinden, konzipiert und geleitet von unserem Mit-
glied Prof. Dr. Arno Herzig, einem der besten Kenner schlesischer Geschichte und Kul-
tur überhaupt. Wir würden dieses ganz besondere Reiseangebot gern realisieren, be-
nötigen aber in diesem Falle schon Voranmeldungen, um abzusehen, wie groß die 
Nachfrage ist. Bei jetziger Schätzung belaufen sich die Reisekosten pro Person auf ca. 
425 Euro im Doppel- bzw. 500 Euro im Einzelzimmer (Ermäßigung für Studierende). 
Detaillierte Informationen haben Sie bereits per e-Mail erhalten, sofern sich Ihre 
Adresse in unserem Verteiler befindet. Ansonsten gibt Frau Pieper in der Ge-
schäftsstelle gern Auskunft. Sie nimmt auch die Voranmeldungen entgegen (Tel: 040 - 
68 91 34 64; Mail: vfhg@hamburg.de).  

Als nächste Aussendung werden Sie Anfang Dezember Band 105 der Zeitschrift des 
Vereins für Hamburgische Geschichte (ZHG) erhalten. Wie immer wird die ZHG aus 
postalischen Gründen separat ohne Anschreiben und andere Vereinsinformationen 
verschickt. Den nächsten Rundbrief mit neuen Veranstaltungsankündigungen im Aus-
flugs- und Vortragsbereich erhalten Sie dann Anfang 2020. Aktuelle Informationen 
können Sie zudem jederzeit auf unserer Homepage (www.vfhg.de) abrufen oder in 
den Geschäftszeiten von unserer Geschäftsstelle erhalten. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne zweite Jahreshälfte 2019! 

Mit herzlichen Grüßen 
 
Ihr 

mailto:vfhg@hamburg.de

